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Unsere neuen Sponsoren 

Wintercup, OldiesCup 

Terminkalender 

Ausgabe Juni 2020 

Vorwort, Neuzugänge 

Sanierungsmaßnahmen 
am Clubhaus und  

neue Vereinsdress. 

ALLES NEU 
BEIM UTC! 

Elena Etzlstorfer, Bettina Adletzberger-Kreindl, Martina 
Pötzlberger, Lena Ruhaltinger, Erna Kreindl (v.l.n.r.) 
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Besonderer Aufschlag in die neue Saison 

Liebe Tennisfreunde, 

die vergangene Wintersaison war für den UTC 

Scherb Rainbach höchst erfolgreich, unsere Spiele-

rinnen und Spieler konnten viele Herausforderun-

gen hervorragend meistern. Nicht weniger heraus-

fordernd gestaltete sich der Start in die Sommer-

saison. Denn die Corona-Krise hat am Beginn auch 

Tennisspielerinnen und Tennisspieler von den Plät-

zen ferngehalten. 

Inzwischen jedoch hat sich die Situation so weit 

verbessert, dass wieder ein geregelter Spielbetrieb 

möglich ist. Somit kann der Aufschlag in die heurige 

Saison doch stattfinden - und er war ein besonde-

rer, weil er nach der Zeit der strengen Schutzbe-

stimmungen ein sehr stark herbeigesehnter war. 

Dabei geht es natürlich ums Spielen und Trainieren. 

Es geht aber auch um alles weitere, das unser Ver-

einsleben ausmacht und das genauso wichtig ist: 

das Zusammenkommen auf der Terrasse unseres 

Clubhauses, das Zusehen bei Spielen, das Organi-

sieren unseres Clublebens, das gemeinsame Feiern 

und das Pflegen der Freundschaften. Denn bei ei-

nem Verein wie dem unseren geht es ums Sportli-

che genauso wie um das Gemeinsame. 

Ich danke all jenen ganz besonders, die dafür ge-

sorgt haben, dass unsere Plätze und unser Club-

haus für die Sommersaison gerüstet sind. 

Ich bin sehr stolz, dass wir, nicht zuletzt aufgrund 

unserer nachhaltigen Jugendarbeit jede Spielsaison 

hervorragende Leistungen zustande bringen. Für 

die beginnende Meisterschaft wünsche ich unseren 

Mannschaften erneut großen sportlichen Erfolg. 

Wir legen aber selbstverständlich großen Wert auf 

alle Bereiche unseres Vereinslebens. Und so wün-

sche ich allen unseren Mitgliedern eine rundum 

schöne, erfolgreiche und vor allem verletzungsfreie 

Tennissaison! 

Liebe Grüße 

Bernd 

Vorwort 
 

Bernd Haubner 
Obmann des 
UTC Scherb 

Rainbach 

Neue Gesichter beim UTC Scherb Rainbach 

Die Mühlviertlerin Martina Pötzlberger wird unsere Bun-

desliga-Damen vestärken. Martina hat schon jahrelange 

Bundesligaerfahrung durch ihre Einsätze beim UTC Fi-

scher Ried gesammelt. 

Wie auch in den vergangenen Jahren ist es auch heuer wieder gelungen, dass TOP Verstärkungen und „Rohdiamanten“ für die 

Rainbacher Teams Siege einfahren werden.  

Im Herrenteam gibt es auch ein neues Gesicht:  

Cedric Walz. Cedric stammt aus Deutschland und 

arbeitet(e) zur Zeit bei Kreisl Electronics in Apfoltern.  

• Die heuer erstmals in die Meisterschaft eingestiegene Herren 55 Mannschaft wird durch Günter Austerhuber Sen. 

(OÖTV Vize-Präsident und Vater unserer Nr. 1 bei den Herren) und Walter Zehetmayer aus Gutau verstärkt.  

• Der Leopoldschläger Günter Wöß wird unsere Herren 45/1 verstärken.  

• Mit Michael Schlechtl aus Leopoldschlag und Andreas Hinterreiter aus St. Oswald haben wir uns Spieler für die 

Herren-Teams gesichert.  
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Wintercup in der Tennishalle Scherb 

In der abgelaufenen Saison organisierte der UTC Scherb Rainbach einen Win-
tercup in der Tennishalle Scherb in Rainbach. HERZLICHEN DANK AN DIE FA-
MILIE SCHERB! Der Wintercup wurde in drei Klassen durchgeführt. Herzlichen 
Dank auch an die teilnehmenden Mannschaften.  

Die beiden Bewerbe Herren ITN 16 und Herren ITN 24 wurden gewonnen. Die 
Herren 45 belegten den 4. Rang. 

Neue Sponsoren beim UTC 

Stellvertretend für unsere bisher treuen Sponsoren stellen wir einige unserer neuen Sponsoren vor. HERZLICHEN DANK 
FÜR EURE UNTERSTÜTZUNG. Ohne eure Mithilfe wären viele unserer Projekte nicht bzw. nicht in dieser Form möglich. 

Herren ITN 16: Thomas Mader, Thomas Stöglehner, Roland 

Mayer, Cedric Walz (v.l.n.r.) 

Herren ITN 24: Matthias Larndorfer, Thomas Stög-

lehner, Thomas Weißenböck (stehend, v.l.n.r.)  

Erik Kolberger, Maximilian Stadler, Fabian Jachs 

(vorne, v.l.n.r.) 

Heimvorteil 

wurde perfekt 

genutzt! 

OÖTV Senioren Wintercup in der Tennishalle Scherb 

Vom 27.—30.12.2019 fand in der Tennishalle Scherb der OÖTV Senioren Win-
tercup statt. 80 Teilnehmer kämpften in 8 Klassen um die Titel. Roland Mayer 
und Klaus Weißenböck gewannen den Bewerb Herren Doppel 35 und Harald 
Stöglehner gewann mit seinem Partner Andreas Klopf (SPG Union Königswie-
sen/St. Georgen) den Bewerb Herren Doppel 45. 

OldiesCup beim „Schneiderbauer“ 

Leider konnte die heurige Saison im OldiesCup nicht fertig gespielt werden. 
Nach fünf von sechs Runden lag unser Team 1 an der 2. Stelle und die 
2. Mannschaft auf Rang 4.  

Damen Bundesliga 2020 

Leider ist der von uns schon mit viel Freude und Spannung erwartete Auftritt 
unserer Damen in der Bundesliga um ein Jahr verschoben. Auf Grund der 
Corona Krise zogen unsere Damen die heurige Nennung zurück, es ist aber der 
Startplatz für 2021 garantiert. Die Gründe für den Rückzug waren:  Begegnun-
gen an Arbeitstagen, kein Doppel, zweimal Auswärtsspiele in Vorarlberg und 
am Tag der Frist war der diesjährige Modus auch noch nicht ganz fit. Die Mä-
dels haben nun ein Jahr länger Zeit um sich auf die Bundesliga vorzubereiten.    

Senioren Wintercup - 1. Platz Herren 
Doppel 45 für Harald Stöglehner (rechts 
im Bild) und Partner Andreas Klopf (SPG 
Union Köngiswiesen / St. Georgen) 
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° Spielort: Grünbach                         * Spielort: Leopoldschlag 
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